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1. Was bedeutet es, wenn ‚Leistung‘ und ‚Inklusion‘ in der Schule 

aufeinandertreffen? (Akbaba & Bräu 2019; Becker et al. i.E./2020)

 Unterschiedliche programmatische Logiken von Leistung und Inklusion (Sturm 2015; 

Urban et al. i.E./2020)

 Qualitative Untersuchung an zwei Integrierten Gesamtschulen und zwei Gymnasien

ReLInk - Fragestellungen

2. Wie können Professionalisierungsprozesse für einen reflexiven Umgang mit 

Leistung in der Aus- und Fortbildung angestoßen werden?

 Erarbeitung von Fortbildungsmaterialen auf Grundlage o.g. Forschung und Einsatz in 

der Aus- und Fortbildung (Lau, Heinrich & Lübeck 2019)



ReLInk - Ergebnisse

 Zeigt sich auf verschiedenen Ebenen schulischen Alltags, etwa…

 …Gruppenunterscheidung: „Regelschüler und Inklusionskinder“ (Arndt et al. 2019, 240)

 …verwoben mit Formaten äußere Differenzierung (Arndt et al. i. Vorb.)

 …Zuständigkeiten: Regelschullehrkräfte und Sonderpädagog*innen (Laubner 2014)

 …Differenzierung in der Leistungsbewertung (Arndt et al. i.E./2021b; Becker et al. i.E./2020)

 Auf übergeordneter Ebene bleiben Mechanismen von mit Leistung 

begründeter Selektion wirksam

 Pädagogische Handlungsspielräume auch in inklusiven Settings durch 

‚Übersetzung‘ in Leistung begrenzt (Becker et al. i.E./2020; Rabenstein et al. 2013)



ReLInk - Von den Forschungsergebnissen zum 
Professionalisierungsansatz

 Dargestellte Fragen berühren unmittelbar den Alltag von Lehrkräften

 Gleichzeitig Gefahr der Adressierung der_des Einzelnen zur Lösung übergeordneter 

Probleme (vgl. auch Häcker & Walm 2015; Häcker 2017)

Aus- und Fortbildung als Format für Professionalisierungsprozesse
(Lau, Heinrich & Lübeck 2019)

- Sensibilisierung für strukturelle Widersprüche 

- Erweiterung pädagogischer Handlungsspielräume
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Kasuistisches Material ‚Drinnen‘ oder ‚Draußen‘ 
(Arndt et al. i.E./2021a)
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7. Die in der großen Gruppe, 

8. die werden mehr Erfolg haben

9. und wir in der kleinen Gruppe 

10. können höchstens nur ein Hauptabschluss machen.

 Interpretation in der Gruppe, Zeile für Zeile

 Wer spricht? Worum geht es? Wie geht der Satz weiter?

 Wie entfaltet sich die Situation? Wie hätte sie sich auch entfalten können?

 Material auf Grundlage der Forschung

 Basiert auf Interview mit Tim (6. Klasse, IGS, Förderbedarf Lernen)

 Leicht angepasst und etwa auf Dilemmata hin zugespitzt



Ein Beispiel aus einer Fortbildung (Lau et al. i.E./2021)

 Elf Teilnehmer*innen aus einem Kollegium (Sonderpädagog*innen und 

Fachlehrkräfte)

 Ausgelöst durch die Interpretation eines Materials: Diskussion über das 

Format der Lerninsel 
 Eingeführt als situative Entlastung für einzelne Schüler*innen

 Entwickelte sich über die Jahre zum ‚Motor‘ der räumlichen Trennung von 

Schüler*innen mit und ohne Förderbedarf

 Format der Lerninsel als „Übergangsmodell“

 Vom kasuistischen Material ausgehend…

 …über die Rolle der eigenen Person…

 …hin zu Fragen der inklusiven Schulentwicklung 



Publikationshinweis: Themenheft ReLInk (Januar 2021)

 „Das Spannungsverhältnis von Inklusion und Leistung als Reflexionsimpuls. 

Konzepte und Materialien für die Lehrer*innenaus- und -fortbildung“ (Arndt et al. 

i.E./2021a)

 Online-Zeitschrift ‚Die Materialwerkstatt‘ (www.dimawe.de, Open Access)

 Fokus: Vorstellung des Professionalisierungsansatzes am Beispiel der 

Fortbildung

 kasuistische Materialien zur Nachnutzung

 Vorstellung und Einbettung der Interpretationsmethode

 Erfahrungen aus dem Einsatz in Fortbildungsworkshops

 Konzeptuelle Überlegungen zur Gestaltung einer längerfristigen 

schulinternen Fortbildung im Themenfeld Inklusion & Leistung

http://www.dimawe.de/
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